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Es gibt Wichtigeres im Leben, als nur sein Tempo
zu beschleunigen. Mahatma Gandhi
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Informationen
der Ortschaftsverwaltung

Bäume und Sträucher an Straßen und Wegen
zurückschneiden!
Häufig ragen Zweige von Bäumen und Sträuchern aus
privaten Grundstücken über die Grundstücksgrenze hin-
aus in die Gehwege oder in die Straßen. Dies ist jedoch
nicht zulässig, wenn dadurch die Sicherheit des Straßen-
verkehrs behindert wird.
Um derartige Beeinträchtigungen zu vermeiden, muss bei
öffentlichen Verkehrsflächen der Luftraum über den Fahr-
bahnen mindestens bis 4,50 m, über Geh- und Radweg
bis mindestens 2,50 m Höhe von überhängenden Ästen
und Zweigen freigehalten werden.
Der Bewuchs ist entlang der Geh- und Radwege bis
zur Geh- bzw. Radweghinterkante zurückzuschneiden. Bei
Fahrbahnen ohne Gehweg ist ein seitlicher Sicherheits-
raum von mindestens 0,75 einzuhalten. Sofern ein Hoch-
bord (Randstein) vorhanden ist, kann der Sicherheitsab-
stand vom Fahrbahnrand auf 0,50 m reduziert werden.
Die obigen Vorschriften, speziell mit dem freizuhaltenden
Luftraum, gelten entsprechend auch für Feldwege! Gera-
de dort ist ein Durchkommen mit größeren Fahrzeugen
häufig überhaupt nicht mehr möglich, weil die Wege total
zugewachsen sind.
Wir bitten deshalb alle Grundstückseigentümer, ihre
Grundstücke und Bepflanzungen einmal kritisch zu be-
gutachten und im Bedarfsfall das Notwendige zu veran-
lassen. Gerade jetzt ist die Jahreszeit, wo man solche
Arbeiten vornehmen kann.

Waiblingen- Hegnach

Jeder kehr vor seiner Tür …
„Wer beseitigt eigentlich das Laub, das einem Anlieger von
des Nachbarn Baum auf den Gehweg gewehrt wird?“ Diese
jetzt im Herbst oft gestellte Frage ist analog des Sprichworts
„Jeder kehr vor seiner Tür“ einfach zu beantworten. Reini-
gungspflichtig ist in diesem Falle nicht der Verursacher, also
der private oder städtische Besitzer oder Eigentümer jener
Bäume, die Blätter auf andere Gehwege oder Grundstücke
fallen lassen, sondern der Straßenanlieger, auf dessen Geh-
weg das Herbstlaub zu liegen kommt. Das zu beseitigende
Laub darf weder dem Nachbarn zugeführt, noch in die
Straßenrinne oder andere Entwässerungsanlagen oder offene
Abzugsgräben geschüttet werden.

Bekanntmachungen

Altersjubilare

Den genannten sowie allen ungenannten Jubilarinnen und
Jubilaren wünschen wir alles Gute, Gesundheit und einen
gesegneten Lebensabend.

Kostenlos - nicht wertlos

An die
Ortschaftsverwaltung Hegnach
Hauptstraße 64
71334 Waiblingen - Hegnach

Ich biete folgende gebrauchsfähige Gegenstände kostenlos an:

....................................................................................................

....................................................................................................

....................................................................................................

Meine Telefonnummer :..............................................................

Meine Anschrift: (wird nicht veröffentlicht)

....................................................................................................

Vorname und Name: ..................................................................

....................................................................................................

Straße und Hausnummer: ..........................................................

Postleitzahl und Ort:...................................................................

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Unter diesem Motto können Sie ständig gebrauchte Sachen
öffentlich anbieten. Wie funktioniert das? Ganz einfach: Sie
wollen gebrauchte und noch gebrauchsfähige Sachen, die zu
schade zum Wegwerfen sind, kostenlos anbieten, z.B. Mö-
bel (Schränke, Tische, Stühle, Betten usw.), funktionsfähige
Elektrogeräte, Kinderwagen, Fahrräder, Spielzeug, Lampen,
Geschirr und vieles mehr.

Sie füllen den abgedruckten Abschnitt aus und geben ihn
bei der Ortschaftsverwaltung Hegnach, Zimmer 5, ab oder
schicken ihn der Ortschaftsverwaltung zu.

Mitteilungsblatt der Ortschaftsverwaltung Hegnach -
Hegnach aktuell
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Mitteilungen der Stadt Waiblingen

Defekte Straßenbeleuchtung?
Stadtwerke Waiblingen bitten um Mithilfe!
An fast jeder Straßenleuchte in Waiblingen und in den Orts-
teilen ist eine 4-stellige Kennzeichnung angebracht, beste-
hend aus einem Buchstaben und drei Ziffern (z.B. C138). Bei
Ausfall einer Straßenbeleuchtung bitten die Stadtwerke um
Mitteilung der 4-stelligen Kennzeichnung unter der zentra-
len Telefonnummer 07151/131-0 während der Geschäftszeiten
Montag bis Donnerstag von 7:30 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis
17:00 Uhr, sowie Freitag von 7:30 bis 12:00 Uhr oder per Te-
lefax unter 07151/131-202 oder per E-Mail unter info@stwwn.
de. Ist keine Kennzeichnung an der Straßenleuchte vorhan-
den, bzw. ist die Kennzeichnung unleserlich oder beschädigt,
bitten die Stadtwerke um Mitteilung des Straßennamens und
der Haus-Nummer, in deren Nähe sich die defekte Straßen-
leuchte befindet. Die Stadtwerke werden die defekte Straßen-
leuchte so schnell wie möglich Instand setzen. Dabei haben
verkehrs- und sicherheitsrelevante Straßenbeleuchtungen (z.B.
an Straßenkreuzungen, Fußgängerüberwegen, etc.) Vorrang.

Der Umwelt zuliebe
Informationen aus erster Hand
Welche Möglichkeiten es gibt, Energie einzusparen, darüber
informiert am Sonntag, 10. September 2017, von 11 Uhr
bis 17 Uhr die Abteilung Umwelt der Stadt Waiblingen beim
Energietag im Gewerbegebiet Eisental aus Anlass des Eisen-
taltags. Aber auch Themen wie energetische Sanierung, Hei-
zungstausch, Energieeffizienz, erneuerbare Energien, Förder-
mittel, Elektromobilität oder nachhaltige Mobilität stehen auf
dem Programm, denn die Energieagentur Rems-Murr mit Sitz
in der Gewerbestraße 11 ist ebenfalls vertreten, ebenso wie
der Initiativkreis Saubere Stadt, das Repair Café der Familien-
bildungsstätte, Stadtmobil sowie die Innung Sanitär, Heizung,
Klima. Die Besucher erhalten Informationen aus erster Hand.

Energietag Waiblingen
beim Eisentaltag, rund um die Gewerbestraße 11
Sonntag, 10. September 2017, 11.00 bis 17.00 Uhr

Themenschwerpunkte:
Beratung, Förderprogramme, Heizungstausch und EWärmeG,

PV-Anlagen, nachhaltige Mobilität, Müllvermeidung

Die Energiewende ist ein Zukunftsprojekt von allen für alle.
Deshalb: Kommen Sie vorbei! Wir freuen uns auf Sie.

Informationen: Energieagentur Rems-Murr gGmbH, Tel. 07151 975 173-0
www.waiblingen.de/de/Die-Stadt/Aktuelles/Veranstaltungskalenderwww.waiblingen.de/de/Die

Energiewendetage
www.energiewendetage-bw.de

Stellenausschreibung
Bei der Stadt Waiblingen ist beim Fachbereich Städtische
Infrastruktur, Abteilung Betriebshof, zum 1. Oktober 2017
eine Stelle als

Gärtner/in
unbefristet und in Vollzeit zu besetzen.
Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere Grünpflege-
und Pflanzarbeiten auf allen öffentlichen Flächen innerhalb
des Stadtgebietes und den Einsatz beim Winterdienst.
Wir erwarten eine abgeschlossene Ausbildung in einem
gärtnerischen Beruf, Erfahrungen im Grünpflegebereich,
gute Kenntnisse im Umgang mit Maschinen und Geräten
sowie den Besitz der Führerscheinklasse C1 bzw. C1E.
Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 5 TVöD.
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden
bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt.
Für fachliche Fragen stehen Ihnen Herr Wieler (Abteilung
Betriebshof), 07151/5001-9010 und für personalrechtliche
Fragen Frau Grüner (Abteilung Personal), 07151/5001-2142
gerne zur Verfügung.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie
sich bitte bis 30.09.2017 vorzugsweise online über unser
Bewerberportal unter www.waiblingen.de (Das Rathaus/
Karriere/Stellenangebote) oder senden Sie Ihre Bewerbung
mit den üblichen Unterlagen an die Abteilung Personal
der Stadt Waiblingen, Postfach 1751, 71328 Waiblingen.
Bei postalischer Bewerbung werden die Unterlagen nach
Abschluss des Verfahrens vernichtet, eine Rücksendung
erfolgt nicht. Wir weisen darauf hin, dass bei Angabe
einer E-Mail-Adresse alle Benachrichtigungen über diesen
Weg erfolgen.

Stellenausschreibung
Die Stadt Waiblingen, Abteilung Schulen sucht zum frü-
hest möglichen Zeitpunkt

Hilfskräfte m/w
für die Hausaufgabenbetreuung, die aktive Freizeitgestal-
tung am Nachmittag sowie die Mithilfe bei der Mittag-
sessenversorgung von Schülerinnen und Schülern an ver-
schiedenen Waiblinger Grundschulen. Sie arbeiten dort im
Team der Kommunalen Ganztagsbetreuung und erhalten
pädagogische Begleitung sowie weitere Qualifizierung.
Die Anstellung ist zunächst befristet für das Schuljahr
2017/2018 und erfolgt im Rahmen eines geringfügigen
Beschäftigungsverhältnisses.
Die Arbeitszeiten sind in der Regel zwischen 12.00 Uhr
und 14.00 Uhr und teilweise am Nachmittag. Für diese
Stellen suchen wir verantwortungsbewusste, engagierte
und flexible Bewerber/innen, die Freude und Erfahrung im
Umgang mit Kindern haben.
Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe S 2 TVÖD.
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden
bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt.
Für fachliche Fragen stehen Ihnen Frau Palm (Abteilung Schu-
len), Tel: 07151/5001-2755 und für personalrechtliche Fragen
Frau Grüner (Abteilung Personal), Tel: 07151/5001-2142 gerne
zur Verfügung.
Interesse? Dann bewerben Sie sich bitte bis zum
16.09.2017 vorzugsweise über unser Online-Bewerber-
portal unter www.waiblingen.de (Das Rathaus/Karriere/
Stellenangebote) oder senden Sie uns Ihre Bewerbung
mit den üblichen Unterlagen an die Abteilung Personal
der Stadt Waiblingen, Postfach 17 51, 71328 Waiblingen.
Bei postalischer Bewerbung werden die Unterlagen nach
Abschluss des Verfahrens vernichtet, eine Rücksendung
erfolgt nicht. Wir weisen darauf hin, dass bei Angabe
einer E-Mail-Adresse alle Benachrichtigungen über diesen
Weg erfolgen.
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Bereitschaftsdienste

Wichtige Notrufe

Überfall, Verkehrsunfall 110
Feuer: Notruf, Erste Hilfe 112
Rettungsdienst/Notarzt 112
Krankentransport 19222
Malteser Hilfsdienst e.V. 93933-0
Rems-Murr-Klinikum Winnenden 07195 591-0
Landespolizeiposten Hohenacker 82149
Polizeirevier Waiblingen 950-0
Telefonseelsorge evang. 0800-1110111
Telefonseelsorge kath. 0800-1110222
Tierrettung/Tierambulanz, 24-h-Notruf 01773590902

Ärztlicher Notfalldienst
Zentrale Rufnummern des Allgemeinen Ärztlichen Not-
dienstes außerhalb der Sprechstunden, am Wochenende
und an Feiertagen:
Waiblingen-Teilorte
(Bittenfeld, Hegnach, Hohenacker, Neustadt)
18 - 7 Uhr Tel. 01805 0112061

Für diese Bereiche wird am Wochenende der Anruf an die
Notfallpraxis Waiblingen weitergeleitet:

Ärztlicher Notdienst
Für den Einzugsbereich: Waiblingen mit seinen Teilorten,
Schwaikheim, Korb, Winnenden, Berglen, Leutenbach, Ker-
nen, Weinstadt, Remshalden, Winterbach und Fellbach,
Schmiden und Oeffingen

Notfallpraxis Waiblingen vorerst geschlossen.
Ärztliche Notfallpraxis Winnenden: Montag, Dienstag und
Donnerstag 18 bis 24 Uhr, Mittwoch und Freitag 14 Uhr
bis 24 Uhr, Sa., So. und feiertags von 8 bis 24 Uhr, im
Rems-Murr-Klinikum, Am Jakobsweg 2, Winnenden Tele-
fon: 116 117 (bundesweit ohne Vorwahl).
Chirurgisch-orthopädischer Notdienst, Rems-Murr-Klinikum
Winnenden, Am Jakobsweg 1, Sa., So. und Feiertag von
10 bis 18 Uhr. Anmeldungen über die Anmeldung a im
linken Teil der Eingangshalle.

Gynäkologischer Notfalldienst (Rems-Murr-Kreis)
außerhalb der Sprechstunden 8 - 8 Uhr, Samstag sowie
Sonn- und Feiertag (nur aus dem Festnetz) nach vorheriger
tel. Anmeldung

Tel. 01805 557890

Psychiatrischer Notfalldienst
für den Bereich Waiblingen außerhalb der Sprechstunde
Samstag sowie Sonn- und Feiertag
19 - 8 Uhr Tel. 01805 0112089

Ärztliche Notfallpraxis Winnenden:
Am Jakobsweg 2 (Im Gesundheitszentrum am neuen Klini-
kum), 71364 Winnenden. Zentrale Rufnummer 07195/97 97
900 Öffnungszeiten: Montag, Dienstag u. Donnerstag von
18.00 Uhr bis 7.00 Uhr am Folgetag, Mittwoch von 14.00
Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr, Freitag ab 14.00 Uhr bis
Montag 7.00 Uhr und feiertags durchgehend bis 7.00 Uhr
am nächsten Werktag. Fachärztliche Dienste chirurgisch-
orthopädischer Notdienst nur am Wochenende und an
Feiertagen, Notdienst von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst
für den Rems-Murr-Kreis
Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst in den Ambu-
lanzräumen der neuen Kinderklinik im Rems-Murr-Klinikum
in Winnenden (71364 Winnenden, Am Jakobsweg 1), Tel.
01806 073614, werktags 18.00-8.00 Uhr, an Wochenenden
Freitag ab 18.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an Feiertagen
vom Vortag ab 18.00 bis 8.00 Uhr am darauffolgenden
Werktag. Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Jeweils von 10 bis 11 Uhr und von 17 bis 18 Uhr
Zentrale Notfalldienstansage über Anrufbeantworter

Tel. 0711 7877744

Notfalldienst der Hals-Nasen-Ohrenärzte
HNO-ärztlicher Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden
8 - 8 Uhr, am Samstag, Sonn- und an Feiertagen unter:

Tel. 01805 003656

Augenärztlicher Notdienst
Augenärzte Rems-Murr-Kreis: Notfallpraxis am Katharinen-
hospital, Stuttgart, Kriegsbergstraße 60 oder unter Telefon:
0 18 06 07 11 2
Anrufe unter den angegebenen Telefonnummern sind kos-
tenpflichtig.

Apotheken
Der Apotheken-Notdienstfinder
ist von jedem Handy ohne Vorwahl wie folgt zu erreichen:
Handy: 22833, Festnetz: 0800 0022833
SMS: „apo“ an 22833

Donnerstag, 31.08.2017
Apotheke Korber Höhe, Waiblingen, Salierstr. 7, Tel. 28870

Freitag, 01.09.2017
Sonnen-Apotheke, Waiblingen, Bahnhofstr. 4, Tel. 51114

Samstag, 02.09.2017
Engel-Apotheke, Waiblingen, Danziger Platz 1, Tel. 53131

Sonntag, 03.09.2017
Apotheke Friedrich, WN-Bittenfeld, Schillerstr. 58,
Tel. 07146/873000
Apotheke am Rathaus, Winnenden, Torstr. 9,
Tel. 07195/60986

Montag, 04.09.2017
Schloss-Apotheke, Weinstadt-Großheppach,
Prinz-Eugen-Platz 3, Tel. 603362

Dienstag, 05.09.2017
Bahnhof Apotheke Dr. Riethmüller, Waiblingen,
Bahnhofstr. 25, Tel. 55027

Mittwoch, 06.09.2017
Adler-Apotheke, Kernen i. Remstal-Rommelshausen,
Fellbacher Str. 1, Tel. 41556
Apotheke am Kronenplatz, Winnenden, Marktstr. 1,
Tel. 07195/92340

Wir weisen darauf hin, dass kurzfristige Änderungen nicht
berücksichtigt werden können. Maßgeblich sind die Aus-
hänge der Apotheken, auf denen die jeweils mit Notdienst
versehenen Apotheken in der Umgebung angezeigt wer-
den!

Weitere Hilfsdienste
Diakoniestation Waiblingen
Internet: www.diakoniestation-waiblingen.de
E-Mail: info@diakoniestation-waiblingen.de

Pflegeteam Hegnach
Das Pflegeteam ist über Tel. 07151 81464 zu erreichen.
Der Anschluss ist rund um die Uhr über einen Anrufbe-
antworter
erreichbar und wird regelmäßig abgehört.
Die Tagespflege in der Heinrich-Küderli-Str. 12 ist unter
Tel. 07151 502535 erreichbar.
Alexanderstift: Seniorenzentrum Hegnach, Haldenäcker 13,
Tel. 07151/98145-0

Bestattungsordner Friedhof Hegnach
Fa. Hermann & Partner, Weinstadt, Tel. 64040
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Stellenausschreibung
Bei der Stadt Waiblingen ist im Fachbereich Städtische
Infrastruktur, Abteilung Betriebshof, zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine Stelle als

Mitarbeiter/in
der Betriebsgruppe Stadtreinigung als Krankheitsvertre-
tung zu besetzen.
Das Aufgabengebiet umfasst die Straßenreinigung, den
Einsatz beim Winterdienst sowie Auf- und Abbauarbeiten
bei Veranstaltungen. Bei Bedarf ist die Vertretung des
Vorarbeiters und der Kehrmaschinenfahrer wahrzunehmen.
Wir erwarten eine abgeschlossene Ausbildung in einem
handwerklichen Beruf und den Besitz der Führerschein-
klasse C1 bzw. C1E.
Selbständiges und engagiertes Arbeiten sowie wirtschaft-
liches Denken und Handeln wird vorausgesetzt.
Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 4 TVöD.
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden
bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt.
Für fachliche Fragen stehen Ihnen Herr Wieler (Abteilung
Betriebshof), 07151/5001-9010 und für personalrechtliche
Fragen Frau Grüner (Abteilung Personal), 07151/5001-
2142 gerne zur Verfügung.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie
sich bitte bis 30.09.2017 vorzugsweise online über unser
Bewerberportal unter www.waiblingen.de
(Das Rathaus/Karriere/Stellenangebote) oder senden Sie
Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen an die Ab-
teilung Personal der Stadt Waiblingen, Postfach 1751,
71328 Waiblingen. Bei postalischer Bewerbung werden
die Unterlagen nach Abschluss des Verfahrens vernichtet,
eine Rücksendung erfolgt nicht. Wir weisen darauf hin,
dass bei Angabe einer E-Mail-Adresse alle Benachrichti-
gungen über diesen Weg erfolgen.

Apothekergarten
Heilkräuter-Führung fällt aus
Der Apothekergarten in der Innenstadt ist üblicherweise bis
Ende November täglich von 10 Uhr bis 18 Uhr geöffnet. Der
Ruhepol mitten in der Stadt wird wegen Bauarbeiten am
Karzer aus Sicherheitsgründen jedoch demnächst geschlos-
sen; nur noch bis Sonntag, 3. September, ist er offen. Auch
die für Samstag, 9. September, geplante Heilkräuter-Führung
kann nicht mehr angeboten werden.

Interkulturelle Wochen 2017
„Vielfalt verbindet“ ist das Motto der Interkulturellen Wochen
2017. Das bunte Angebot an Aktionen und Veranstaltungen
spiegelt nicht nur die Vielfalt in Waiblingen wider, sondern steht
auch für Kreativität und Engagement der Kooperationspartner.
„Waiblingen ist eine lebendige Stadt, die Menschen aus mehr
als 100 Nationen eine Heimat bietet und friedlich vereint.“
„Dieses Zusammenleben in gegenseitigem Respekt und Wert-
schätzung ist in diesen bewegten Zeiten nicht selbstverständ-
lich“, betonen Oberbürgermeister Andreas Hesky und der
Erste Vorsitzende des Integrationsrats, Dimitrios Giannadakis,
in ihrem Grußwort. Der Stadt Waiblingen war und sei es ein
Anliegen, das Zusammenleben von Menschen unterschiedli-
cher Herkunft und religiöser Orientierung vor Ort erfolgreich
zu gestalten und voranzubringen. Dies sei in der Vergangen-
heit gut gelungen und „wird uns gemeinsam sicherlich auch
in Zukunft gelingen“. Alle Bürgerinnen und Bürger sind dazu
eingeladen, die interkulturelle Vielfalt vor allem von September
bis November in Waiblingen mit allen Sinnen zu erleben.

Den Auftakt des Veranstaltungsreigens der Interkulturellen Wo-
chen, die sich inzwischen deutschlandweit zu einer vielbeach-
teten Plattform für Begegnung, Austausch und Verständigung

entwickelt haben, macht das Boccia-Turnier am Samstag, 16.
September: Von 11 Uhr bis 13 Uhr spielen die Mannschaften
aus Mitgliedern der Stadtverwaltung, des Gemeinderats, der
Kirchengemeinden und des Integrationsrats auf der aufge-
frischten Anlage in der Nähe der Rundsporthalle um den Sieg.
Das Turnier, das Tradition in Waiblingen hat, weist in diesem
Jahr eine Besonderheit auf: Die Boccia-Abteilung im Kroati-
schen Kultur- und Sportverein Zrinski feiert 2017 ihr 25-Jahr-
Jubiläum. Zum Abschluss des Turniers werden kroatische
Spezialitäten gereicht. Zuschauer willkommen. Veranstalter:
Kroatischer Kultur- und Sportverein Zrinski.
Den Höhepunkt der Interkulturellen Wochen bildet das Inter-
nationale Fest der Begegnung am Sonntag, 24. September,
das Oberbürgermeister Hesky um 12 Uhr auf dem Markt-
platz eröffnet. Die Kulturvereine und Organisationen bieten
außer internationalen Spezialitäten ein abwechslungsreiches
Kulturprogramm an; für die Kinder gibt es verschiedene
Spielangebote. Veranstalter sind der Integrationsrat und die
Kommunale Integrationsförderung.
Noch bis Ende November reichen die Veranstaltungen, die
das Zusammenleben der Kulturen beleuchten. Die handliche
Übersicht, in der alle Termine aufgeführt sind, liegt öffentlich
aus und kann im Internet unter www.waiblingen.de herun-
tergeladen werden.

Landratsamt Rems-Murr

Anmeldung für die Berufsschulen des Landkreises
am 12. September
Die Entlassschüler werden gebeten, sich an diesem Tag an
der jeweiligen Schule einzufinden
Alle Jugendliche unter 18 Jahren sind im Anschluss an den
Besuch der allgemeinbildenden Schulen (Werkreal- und Re-
alschule sowie Gymnasien, Gemeinschaftsschulen und Son-
derschulen) berufsschulpflichtig, sofern sie nicht eine wei-
terführende Schule besuchen. Die Berufsschulpflicht kann
an einer gewerblichen, kaufmännischen, hauswirtschaftlichen
oder landwirtschaftlichen Berufsschule erfüllt werden.
Alle Entlassschüler werden deshalb aufgefordert, sich zur
Schüler-Aufnahme am:

Dienstag, 12. September 2017, um 14 Uhr,
an den entsprechenden Schulen einzufinden.

Die Gemeinden sind folgenden Berufsschulbezirken zuge-
ordnet:
1. Berufsschulen in Backnang:
Allmersbach im Tal, Althütte, Aspach, Auenwald, Backnang,
Burgstetten, Großerlach, Kirchberg/Murr, Leutenbach, Murr-
hardt, Oppenweiler, Spiegelberg, Sulzbach/Murr, Schwaik-
heim, Weissach im Tal und Winnenden
2. Berufsschulen in Schorndorf:
Alfdorf, Berglen, Kaisersbach, Plüderhausen, Remshalden,
Rudersberg, Schorndorf, Urbach, Welzheim und Winterbach.
(Da es in Schorndorf keine hauswirtschaftliche Berufsschule
gibt, haben sich die Schülerinnen und Schüler für die haus-
wirtschaftliche Berufsschule aus der Gemeinde Berglen in
Backnang und aus allen übrigen der oben genannten Ge-
meinden in der Schule in Waiblingen zu melden)
3. Berufsschulen in Waiblingen:
Fellbach, Kernen, Korb, Waiblingen und Weinstadt
Mitzubringen sind das Schulentlasszeugnis und Schreibzeug.
Auszubildende von gewerblich-technischen Berufen melden
sich an den Gewerblichen Schulen, Auszubildende von kauf-
männischen Berufen an den Kaufmännischen Schulen.
Jugendliche ohne Ausbildungsvertrag und arbeitslose Ju-
gendliche unter 18 Jahren sind ebenfalls berufsschulpflichtig
und melden sich je nach beruflichem Interesse an den Ge-
werblichen oder Hauswirtschaftlichen Schulen.
Später neu eintretende Auszubildende, Anlernlinge, Prakti-
kanten und Jungarbeiter müssen von den Ausbildern bzw.
Arbeitgebern innerhalb vier Tagen an der zuständigen Schule
gemeldet werden.
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Weitere Informationen erhalten Sie an den jeweiligen Schulen:
Gewerbliche Schulen:
Gewerbliche Schule Backnang, Tel.: 07191/896-600
Grafenbergschule Schorndorf, Tel.: 07181/604-300
Gewerbliche Schule Waiblingen, Tel.: 07151/5003-300
Kaufmännische Schulen:
Eduard-Breuninger-Schule Backnang, Tel.: 07191/896-400
Johann-Philipp-Palm-Schule Schorndorf, Tel.: 07181/604-100
Kaufmännische Schule Waiblingen, Tel.: 07151/5003-100
Hauswirtschaftliche Schulen:
Anna-Haag-Schule Backnang, Tel.: 07191/896-300
Maria-Merian-Schule Waiblingen, Tel.: 07151/5003-200

Schulen / Kindergärten

Burgschule Hegnach
Burgschule Hegnach informiert:
Schulbeginn für die Klassen 2 bis 4 ist Montag, 11. Septem-
ber 2017 um 9.00 Uhr. Der Unterricht endet um 11.30 Uhr.
Am Dienstag, 12. September 2017 findet um 8.20 Uhr ein
ökumenischer Schülergottesdienst in der Pauluskirche statt.
Der Unterricht beginnt dann um 9.00 Uhr und endet je nach
Stundenplan der einzelnen Klassen.
Der erste Elternabend für unsere neuen Erstklässler findet
bereits amDonnerstag, 14.09.2017 um 20.00 Uhr in den Klas-
senzimmern der 1. Klassen statt.
Die Einschulungsfeier ist am Samstag, 16. September 2017.
Um 9.30 Uhr beginnt sie mit einem ökumenischen Gottes-
dienst in der Pauluskirche.
Danach findet um 10.30 Uhr in der Burgschul-Turnhalle die
Schulaufnahmefeier statt.
In der Zeit von

Montag, 11.09.2017 bis Montag, 18.09.2017
ist die Turnhalle ausschließlich für die Burgschule für den
Podestaufbau und Proben für die Schulaufnahmefeier reser-
viert. Die Bühne wird erst am Montag, 18.09.2017 abgebaut.
Es kann in dieser Zeit also kein anderer Sportbetrieb statt-
finden! Wir bitten um Ihr Verständnis.
Die Schulleitung

Kulturelles / vhs / fbs
Musik- / Kunstschule

Volkshochschule
Unteres Remstal
Öffnungszeiten bei der VHS Unteres Remstal Waiblingen,
Bürgermühlenweg 4, 71332 Waiblingen
Mo., Mi. und Do.:
09.00 bis 12.30 Uhr und 14:30 bis 18:00 Uhr
Dienstag und Freitag: 09:00 bis 12.00 Uhr
Tel.: 07151 95 880 0
Fax: 07151 95 880 13
E-Mail: info@vhs-unteres-remstal.de
Homepage: www.vhs-unteres-remstal.de

Öffnungszeiten während der Sommerferien
Die vhs macht vom 7. bis 25. August Sommerferien. Die
Anmeldebüros sind in dieser Zeit für die persönliche und
telefonische Anmeldung nicht besetzt.
Unsere Geschäftsstelle Waiblingen hat vom 28. August bis 1.
September, in der Zeit von 10-12.30 Uhr geöffnet. Die Zweig-
und Außenstellen bleiben in dieser Woche geschlossen. Ab
dem 4. September gelten in allen unseren Geschäfts-, Zweig-
und Außenstellen wieder unsere normalen Öffnungszeiten.
Anmeldungen sind jedoch jederzeit online möglich:
www.vhs-unteres-remstal.de.

Familien-Bildungsstätte Waiblingen e.V.
Das gesamte Kursangebot finden Sie in unserem Haupt-
programm oder auf unserer Homepage. Anmeldungen sind
direkt über unsere Homepage www.fbs-waiblingen.de, per
Mail: info@fbs-waiblingen.de, per Post, Fax: 07151/98224-
8927 oder Telefon 07151/98224-8920/8921/8922 möglich. Zu
allen unseren Veranstaltungen und Kursen ist eine Anmel-
dung erforderlich. Die Kursgebühren erfragen Sie bitte bei
der Anmeldung.
Unsere Verwaltung ist vom 27.07.17 bis zum 08.09.17 ge-
schlossen Anmeldungen sind möglich über unsere Home-
page, per Mail, Fax und Post.
„Leib und Seele“ ist das Motto von unserem neuen Herbst
und Winterprogramm. Hier finden Sie viele Gelegenheiten,
körperliches Geschick, geistige Beweglichkeit und persönli-
che Ausdruckskraft weiterzuentwickeln. Unser Heft liegt an
den bekannten Auslagestellen für Sie bereit. Online finden
Sie unser Programm unter www.fbs-waiblingen.de. In diesen,
demnächst beginnenden Angeboten, sind noch Plätze frei:

Blockflötenchor
Andrea Höchstädter
13503
Mi 13.9., 27.9., 11.10., 25.10., 8.11., 22.11., 6.12., 20.12.,
10.1., 24.1., 7.2., 18.30–19.45 Uhr
Jakob-Andreä-Haus, Waiblingen, Alte Rommelshauser Str. 18

Sportkarate und Sicherheitsschulung
für Kinder ab 4 Jahren
Giuseppe De Mitri
46512Y
Do 14.9.–8.2., 19×, 16.00–17.00 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17,
Waiblingen

Jonglieren für alle
Ursula Bauer
52552a
Fr 15.9.–17.11., 10×, 19.15–20.45 Uhr
Alte Turnhalle der Theodor-Dierlamm-Schule in der Diakonie
Stetten, Kernen-Stetten, Schloßberg 2

Radtour durch das Biosphärengebiet der Schwäbischen Alb
Gunter Metzler
14019
Sa 16.9., 8.00 Uhr bis So 17.9., 19.00 Uhr

Mountainbike-Fahrtechniktraining Basic
für Erwachsene und Jugendliche ab 16 Jahren
Alexander König
46504
Sa 16.9., 10.00–14.00 Uhr
Treffpunkt: Wanderparkplatz, Gundelsbach,
(nördlich von Großheppach)

Kunstschule
Unteres Remstal

Die Kunstschule Unteres Remstal bietet folgende Kurse an:

WORKSHOPS für Kinder
Holzwerkstatt (für Kinder ab 8 Jahren) samstags, 9.30-
11.30 Uhr, 5 Termine: 16.09./21.10./18.11./09.12.2016 und
13.01.2017, Waiblingen, Kunstschule, Gebühr: Euro 70,- (inkl.
Material), Leitung: Juliane Sonntag, Kursnr.: K2. Holz ist ein
toller und vielseitiger Werkstoff. Ihr werdet Euch wundern,
was aus einem einfachen Stück Holz durch sägen, schleifen,
schnitzen, hämmern so alles entstehen kann: ein Boot, ein
Spielzeug, eine Figur oder einfach ein Handschmeichler. Ihr
werdet aber auch feststellen, dass es Zeit braucht, wenn
eine tolle Idee eine echte Form annehmen soll. Nach und
nach schauen wir uns die entsprechenden Werkzeuge an
und probieren aus, wie man sie einsetzen kann.
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Lichtobjekte aus Papier (für Kinder ab 10 Jahren)
Sa., 16.09.2017, 11.30-14.00 Uhr, Waiblingen, Kunstschule,
Gebühr: Euro 17,- (inkl. Material), Leitung: Juliane Sonn-
tag, Kursnr.: K2. Papier ist ein faszinierendes Material. Man
kann es bemalen, zerschneiden, bekleben, aber man kann
aus Papier auch formen. Und genau das wollen wir heute
machen: Wir stellen ein individuelles Lichtobjekt her: egal
ob Laterne, Windlicht oder mit einer Fassung zur Lampe
verwandelt, Papierobjekte haben einen großen ästhetischen
Reiz, der durch Lichtreflexe noch gesteigert werden kann.
Licht kann durch Öffnungen strahlen, Licht- und Schat-
tenreflexe erzeugen oder auch einfach durch das Papier
durchscheinen.

Tiere naturgetreu zeichnen (für Kinder ab 8 Jahren)
Sa., 23.09.2017, 10.00-14.00 Uhr, Waiblingen, Kunstschule,
Gebühr: Euro 24,- (inkl.Material), Leitung: Lilija Baumann,
Kursnr.: K3. Hier wird gezeigt, wie es geht! Von der genauen
Beobachtung der Proportionen über die erste Umrisszeich-
nung bis hin zum Ausmalen - jeder Schritt wird einfach
erklärt. Ein paar Hilfslinien bringen die einzelnen Körperteile
an die richtige Stelle. Mit etwas Übung werden die Tiere
bald richtig echt aussehen.

WORKSHOPSfür Jugendliche
Fashion Drawing - meine eigene kunterbunte Modewelt ab
12 Jahren Sa., 23. und So., 24.09.2017, jeweils von 10.00-
14.00 Uhr, Waiblingen, Kunstschule, Gebühr: Euro 49,- (inkl.
Material), Leitung: Kathrin Theisges, Kursnr.: JU1. Kleider
über Kleider. Ideen über Ideen. Lass dich in deine eigene
Modewelt entführen und zeichne sie. Du lernst wie dei-
ne Ideen eine Form bekommen. Wir starten mit Zeichen-
übungen und Proportionslehre. Mit Hilfe von Vorlagebögen,
die dir helfen die Proportionen einzuhalten, wirst du ratz-
fatz Modezeichen-Profi. Die vorgezeichneten Figuren geben
dir eine Orientierung, wo welches Körperteil sitzt, so dass
du dich auf die Kleidung und die Stimmung konzentrieren
kannst. Bald wirst du selbstbewusster und sicherer sein und
auch ohne Vorlagen deinen eigenen Stil entwickeln können.
Du wirst überrascht sein, wie schnell du von einer "keine
Ahnung, wie es geht Zeichnung" zu einer wunderschönen
Modeillustration kommen wirst.

WORKSHOPS für Jugendliche und Erwachsene
Zeichnen I montags, 17.30-19.00 Uhr, jeweils 6 Termine,
Kurs I, Beginn: 11.09.2016, Waiblingen, Kunstschule, Gebühr
jeweils: Euro 56,- (inkl. Material), Leitung: Barbara Armbrus-
ter, Kursnr.: JE1. Zeichnen als grundlegende, unmittelbare
Technik der Bilderzeugung wird je nach Kenntnisstand der
Teilnehmer vermittelt. Sowohl Grundtechniken als auch wei-
terführende Techniken werden bis hin zum freien Arbeiten
und Experimentieren mit der ganzen Palette an Werkzeugen
und Bildträgern vermittelt. Objekte, Stillleben, Figur oder Na-
tur werden mit der Kraft der Linie erfasst und mittels plas-
tischer Formdarstellung mit Licht und Schatten ausgeführt.
Kompositionslehre, die Darstellung von Dreidimensionalität
durch Perspektive und die Darstellung von Raum sind Ge-
genstand des Kurses. Das sich Lösen vom Gegenstand und
eigene Entdeckungen und Kombinationen können entwickelt
werden. Zu experimentellem Arbeiten wird ermuntert. Wir
arbeiten mit Bleistift, Kohle, Tusche, Aquarell und erkunden
das Arbeiten auf verschiedenen Papierarten.

Die Welt der Farben - Malerei am Vormittag dienstags, Grup-
pe A 8.30-10.30 Uhr oder Gruppe B 10.30-12.30 Uhr, jeweils
6 Vormittage, Kurs I, Beginn: 12.09.2016, Waiblingen, Kunst-
schule, Gebühr: Euro 75,00 (inkl. Material), Leitung: Sibylle
Keitel-Lederer, Kursnr.: JE2. Dieser Kurs soll die Möglichkeit
bieten, mit der Kraft der Farbe zu experimentieren. Formen
entstehen aus Erinnerungen. Zufälliges, Geplantes oder Fi-
gürliches kann Bildidee sein. Acryl- und Ölfarbe sowie ver-
schiedene Materialien werden erprobt. Künstlerische Aspekte
wie z.B. Farbharmonie, Farbkomposition oder Farbkontraste
können an Hand von Bildbeispielen aus der Kunstgeschichte
der eigenen Arbeit neue Impulse geben. Im Vordergrund soll
die Lust am künstlerischen Ausdruck stehen.

DamenKunstKränzchen freitags, 19.00-22.00 Uhr,
15.09./20.10./17.11./08.12.2017 und 12.01.2018, Waiblingen,
Kunstschule, Gebühr jeweils: Euro 25,- (inkl. Material), Termi-
ne einzeln buchbar. Leitung: Juliane Sonntag, Kursnr.: JE3.
Kreativ sein ist wie ein Kurzurlaub. Unter Anleitung beschäf-
tigen wir uns mit allerlei künstlerischen Techniken. Dabei
werden wir sowohl technische Grundlagen im Umgang mit
verschiedenen Materialien erarbeiten, ihre Umsetzungsmög-
lichkeiten erproben und dann unsere jeweils eigene Kunst
dazu „finden“. Ein Treffpunkt, bei dem das Selbermachen
und die Gestaltung im Vordergrund stehen, aber auch Raum
für Gespräche und Geselligkeit bleibt.

KUNSTVERMITTLUNGSANGEBOTE zur kommenden Aus-
stellung „Christoph Niemann. Modern Times“ in der Galerie
Stihl Waiblingen gibt es wieder ab 23.09.2017.

Anmeldung und Information zu Workshops und Klassen unter:
www.kunstschule-rems.de, Tel.: 07151/5001-1705,
Fax: 07151/5001-1714 oder E-Mail:
kunstschule@waiblingen.de,
Bürozeiten: Mo-Fr 8.30 - 13.00 Uhr

Musikschule
Unteres Remstal

Tag der offenen Tür Musikschule Unteres Remstal e.V.
Die Musikschule Unteres Remstal e.V. lädt am Samstag, den
23. September 2017 zwischen 10:00 und 12:00 Uhr ein zum
Tag der offenen Tür in die Comeniusschule in Waiblingen.
Es können alle Instrumente ausprobiert werden. Kinder, Ju-
gendliche und erwachsene Interessenten am Musikschulan-
gebot sind herzlich willkommen.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Evang. Pfarramt, Kirchstraße 12
Pfarrer Bernhard Elser
Tel. 52898, Fax 58483
Büro: Margit Schmack
Bürozeiten: Di. u. Fr. 8.30 Uhr - 12.30 Uhr
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-hegnach.de
Internet: www.ev-kirche-hegnach.de

Wochenspruch:
Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, und den
glimmenden Docht wird er nicht auslöschen.

Jesaja 42,3

SONNTAG, 03.09.2017 12. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst in der Nikolauskirche ( Pfr. Frank)
Opfer: Ökumene und Auslandsarbeit
Gottesdienst wird in den kleinen Saal übertragen

Dienstag, 05.09.2017
14.00 Uhr Handarbeitsnachmittag (im kleinen Saal)
Pfarrer Elser hat vom 19.08.2017-10.09.2017 Urlaub
Die Vertretung hat vom 19.08.-03.09.17
Pfarrer Bauer, Neustadt Tel:07151/81167
und vom 04.09.-10.09.17
Pfarrer Finnern, Bittenfeld Tel:07146/5835
Ansprechpartnerin vor Ort ist in der Zeit vom 20.08.-3.9.17
Kirchengemeinderätin Birgit Schmack, Tel. 54454
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Katholische Kirchengemeinde

Heilig Geist-Kirche, Hegnach

Do., 31. August
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Eucharistiefeier

So., 03. September – 22. Sonntag im Jahreskreis
11.15 Uhr Eucharistiefeier

Do., 07. September
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Eucharistiefeier

· An diesem Sonntag, 03. September verabschieden wir
Pfarrer Thomas Puthiayakunnel. Deshalb ist auch für ihn
die Kollekte bei allen Gottesdiensten bestimmt. Wir sagen
ihm herzlich vergelt’s Gott für seine treuen Dienste und
wünschen ihm viel Segen für seine nicht leichte Arbeit
im Weinberg des Herrn von Indien. Gleichzeitig gilt unser
Dank und unser vergelt’s Gott den Pensionären, Pfarrer
Hermann Humpf, Pfarrer Dieter Müller und Dr. Franz-Josef
Ortkemper, die in den Sommerferien durch ihren Dienst
möglich gemacht haben, dass wir immer zur gewohnten
Zeit eine Eucharistiefeier halten konnten. Wir wissen dies
sehr zu schätzen.

· Bitte denken Sie daran, dass während der Schulsommer-
ferien die übliche Sonntagabendmesse um 19.00 Uhr in
Heilig Geist Rinnenäcker ausfällt.

Evangelisch-methodistische
Kirche Hegnach
Pastor Dieter Jäger
Kleine Gartenstraße 11
71334 Waiblingen-Hegnach
Tel. 07151-52510
E-Mail: dieter.jaeger@emk.de
www.emk-hegnach.de

Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein.
Die Abkürzung gibt an, wo die Veranstaltung stattfindet.
HE = Friedenskirche HEGNACH, Kl. Gartenstraße 11
NR = Gemeindehaus NECKARREMS, Dorfstraße 28

Die Welt ist zu groß – ein Gebet
Barmherziger Gott, diese Welt ist zu groß für mich. Sie
wächst mir über den Kopf. Nicht ihre Weite, ihre Vielfalt und
Schönheit. Vielmehr ihre Nöte, Probleme und Katastrophen.
Wo bin ich, und wohin treibe ich mit all den Geschöpfen
dieses Planeten? Ich bitte um Weisheit, nicht nur für mich.
Lass mich heute den Blick bewahren für meine kleine Welt,
aber lass mich auch das Ganze nicht aus dem Blick ver-
lieren. Ich will keine Scheuklappen tragen, möchte wissen,
was zu tun ist. Und es tun. Denn diese Welt ist groß und
schön. Amen.

Sonntag, 3. August
9.30 Uhr Gebetskreis (HE)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl,
parallel: Kinderbetreuung (HE)

Montag, 4. August
9.30 Uhr Miniclub (NR)
Der Miniclub ist auch in den Ferien – und natürlich danach
- offen.
Herzliche Einladung an Eltern mit Kleinkindern bis zum KiGa-
Alter.
Ansprechpartnerin: E. Obergfäll 07146-3913

Sommerferien – weitere Gruppen und Kreise pausieren oder
treffen sich nach Absprache. Wir wünschen allen eine ge-
segnete und erholsame Zeit.

Neuapostolische Kirche
Aldinger Straße 5
71334 Waiblingen-Hegnach

Donnerstag, 31. August
20:00 Uhr Gottesdienst in WN-Hohenacker

Sonntag, 3. September
9:30 Uhr Gottesdienst durch den Bezirksältesten Jörg
Friedrich und Sonntagsschule für Vorschul.- und Schulkinder

Montag, 4. September
18:00 Uhr Seniorenchorprobe in Waiblingen,
Schorndorfer Straße 40

Dienstag, 5. September
20:00 Uhr Frauenchorprobe in WN-Hohenacker

Donnerstag, 7. September
20:00 Uhr Gottesdienst

Veranstaltungen in WN-Hohenacker, Im Immenhäldle 21
Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unseren Gottesdiensten
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter
nak-stuttgart-bad-cannstatt.de

Vereine / Verbände

Sportverein Hegnach 1947 e.V.

Abt. Fußball
Herren II Kreisliga B3
1. Spieltag TSV Miedelsbach II - SV Hegnach II 3:3 (0:1)
Kurioses Ende
Leider brachten späte Gegentore den SVH 2 um einen mög-
lichen Sieg im ersten Ligaspiel. Starker Beginn mit einem
frühen Tor durch Manuel Mölle, der sich kurz vorher im 1
gegen 1 den Ball erkämpft hat und alleine auf den Torhüter
vom TSV zulief. Elegant den Ball über den etwas zu weit vor
dem Tor stehenden Goalie gelupft. Keine 5 Minuten später
das gleiche Spiel nochmal, leider ging der Ball daneben.
Danach ließ das Anfangstempo des SVH nach und man
ließ den Gastgeber auch am Spiel teilnehmen. Das Spiel
plätscherte so vor sich hin und man ging dann mit dieser
kleinen Führung in die Pause. Danach wurde es turbulent.
In der 52. Minute hat Benni Aldinger den Ball angeblich
länger als 6 Sekunden in der Hand. Indirekter Freistoß, den
der Spieler gnadenlos unter der springenden Mauer ins Tor
knallt. 1:1
Die Jungs von Trainer Thorsten Zangenberg zeigten aber
sofort eine Reaktion und das Spiel ging nur noch in eine
Richtung. Der Schlussmann vom TSV hatte einiges zu tun.
In der 62. Minute wurde Manuel Mölle kurz vorm Strafraum
vom letzten Verteidiger gefoult, eigentlich Freistoß und min-
destens die gelbe Karte. Kein Pfiff. Nach Spielende meinte
der Unparteiische er hat es nicht gesehen. Da gingen die
Gemüter das erste Mal hoch und Manuel bekam die gelbe
Karte für lautstarkes Beschweren. Ab hier hat der Schiri die
Partie aus der Hand gegeben. Diverse Fehler auf beiden
Seiten. 67. Min.: Langer Pass von Jan-Lucas auf Giacomo
und er verwandelt in einer schönen Flugeinlage zur 2:1 Füh-
rung. Danach ging die Kraft etwas verloren. Nach einem lan-
gen Pass aus dem Mittelfeld auf den eigentlich deutlich im
Abseits stehenden Stürmer des TSV konnte unser Schluss-
mann Benni das Gegentor leider nicht mehr verhindern. 2:2
Keine 5 Minuten später spielte der Gastgeber eine schöne
Kombination über links und die Flanke von links landete



Mitteilungsblatt Hegnach aktuell Nummer 35 / Seite 9Donnerstag, 31. August 2017

beim Stürmer und dann direkt im Tor. 3:2. Man lag das erste
Mal im Hintertreffen und hatte nicht mehr viel Zeit. Jetzt gab
es nur noch Vollgas nach vorne. In der 88. Minute kam es
kurz vorm TSV Strafraum zu einem Foul . Der Schiri lässt
aber kurz weiterspielen. Da der gefoulte Spieler noch lag
kam dann der Pfiff. Nach langem hin und her gab es Schi-
riball und Robin Majuntke spielte den Ball zum TSV Torhüter
zurück, der reagierte jedoch gar nicht und Marco Kotrba
ging dazwischen und stupfte den Ball ins Tor. 3:3. Jetzt
waren die Spieler vom TSV angefressen und es wurde sehr
ruppig. Nach 2 oder 3 Minuten der Keilerei pfeift der Schiri
das Spiel ab. Manuel Mölle beschwerte sich noch lautstark
über die Leistung des Referees und das er heute fleißig
auf die Füsse bekommen hat, dafür gab es dann noch die
rote Karte. Alles in allem ein Ergebnis mit dem beide Leben
müssen. Der SVH II erneut mit 3 A Junioren im Kader, die
ihre Sache allesamt sehr gut machten
SV Hegnach II: Aldinger, Täubel, Häcker (46. di Brita), Taner
Yildirim, Rühle (46. Meister), Majuntke, Wolfsried, Mölle, Ko-
trba, Hoffacker, Delank (20. Munk)

Vorschau 2. Spieltag

Herren 1 SV Hegnach I – TV Weiler/Rems I
Sonntag, 03.09., 15:00 Uhr
Im ersten Heimspiel der Saison empfängt man mit dem TV
Weiler eins der etablierten Teams der Liga. Doch auch die
Gäste mit einer Niederlage zum Start. In einem torreichen
Spiel unterlag man der SG Weinstadt 5:6 trotz 3 Tore von
Philipp Klodt und 2 von Spielertrainer Aljoscha Schäffner.
Schäffner früher auch schon in Landesliga und Verbandsliga
bei den Backnanger Teams aktiv ist immer für Torgefahr
bekannt. Der SVH wieder mit Robin Majuntke und erstmals
Taner Yildirim im Kader. Eventuell geht’s auch bei Vale Man-
cuso und Jan Luithardt wieder. Erstmal fehlen wird Manuel
Mölle sowie leider der verletzte Silas Neumann.

Herren 2 SV Hegnach II – SV Remshalden II
Sonntag, 03.09., 17:00 Uhr
Auf dem Punktgewinn zum Auftakt will man weiter aufbauen,
die Aufstellung wird aber wieder erst kurzfristig feststehen.
Die Gäste mit einem 2:0 Heimsieg zum Auftakt sicher stär-
ker als letzte Saison, zudem verstärkt Routinier Sven Vogel
das Team. Mit Kampf und der richtigen Einstellung liegt was
drin.

Frauen I
Testspiel SV Hegnach I – FV Nürtingen 4:3 (1:1)
Im letzten Testspiel bevor es im WFV Pokal ernst wird
erreichte man ein Arbeitssieg gegen bissige Gäste. Erneut
musste Trainerin Anki Riehle urlaubs/krankheits/verletzungs-
bedingt ein Rumpfteam auf den Hegnacher Rasen schicken.
Die Gäste mit dem besseren Start, insbesondere die flinke
Melisa Vural sorgte für Gefahr. So ging eine gefährliche
Flanke nur knapp am langen Eck vorbei. In der 23. Konter
der Gäste und Lena Urbanitsch konnte gegen 3 Hegnache-
rinnen zum Schuss ansetzen der sich auch noch über Anke
Langwisch hinweg zum 0:1 ins Netz senkte. Nochmal gute
FV Chance, doch diesmal war Anke zur Stelle. Dann aber
der SVH im Spiel, ein Volleyschuss von Sara Reichel aus der
Drehung strich knapp vorbei. Guter Spielzug über Jana Hof-
ferbert und Maike Bendfeld die Sara Reichel freispielt, doch
ihren Schuss wehrte FV Torspielerin Tamara Wiesenberg ge-
rade noch mit dem Fuß ab. Mit letztem Einsatz musste dann
Ilire Balaj in der 40. nach Ballverlust im Vollsprint gegen
Melisa Vural im 16er einen Torschuss verhindern. Erneut gu-
tes Zusammenspiel über Außen durch Michelle Beyrer, Lena
Waldenmaier und Maike Bendfeld, so dass Sara Reichel an
den Ball kommt nach innen zieht und per Bogenlampe den
1:1 Halbzeitstand markiert. In der Halbzeit verzog sich dann
zum Glück auch das drohende Gewitter. Unmittelbar nach
Wiederanpfiff bediente Maike Bendfeld Sara Reichel, doch
deren Heber aus 14m ging über die eingewechselte Torhü-
terin Anika Maisch und das Tor hinweg. Wenig später Pass
von Lena Waldenmaier und Sara Reichel steht wieder frei
vor Maisch, doch erneut blieb Maisch per Fußabwehr Sieger.
Auf der anderen Seite setzte sich Urbanitsch gut durch, ihr
platzierter Aufsetzer zischte knapp am Hegnacher Tor vorbei.

In der 55. setzte sich Sara Reichel durch, diesmal passte ihr
Schuss zum 2:1 im kurzen Eck. Nach Ballverlust im Hegnacher
Aufbauspiel schnappte sich Stella Endlicher den Ball, spielte
alle aus und traf per unhaltbarem Flachschuss zum 2:2. Kurz
danach wieder präziser Pass von Maike Bendfeld in den 16er,
diesmal stand Selina Schindler alleine vor dem Gästetor und
wieder konnte Maisch glänzend parieren. In der 70. miss-
glückte die ansonsten gut funktionierende FV-Abseitsfalle, Sara
Reichel lief alleine aufs Tor zu, Maisch hatte zwar noch die
Finger dran doch der Ball ging zum 3:2 ins Netz. Mit dem
besten Spielzug des Tages erhöhte man auf 4:2(77.): nach
einer Kombination über Nathalie Bizer, Alice Mayer und Selina
Schindler passte die durchgelaufene Nathalie Bizer scharf vors
Tor wo Ilire Balaj den Fuß hinhielt und traf. Doch die sehr gut
mitspielenden Gäste hatten noch nicht genug, denn mit einem
Sonntagsschuss aus halbrechter Position in den linken oberen
Giebel verkürzte Lea Faustenhammer noch auf 4:3(82.)
SV Hegnach: Langwisch, Schindler, Balaj, Prunkl, Walden-
maier, Härle, Hofferbert, Beyrer, Bendfeld, Gebhardt, Reichel,
eingewechselt: Klüss, Mayer, Bizer

Vorschau

WFV Pokal 1. Runde:
FSV 08 Bissingen – SV Hegnach I Sonntag 03.09. 11:00 Uhr
So langsam wird es wieder ernst, denn nun geht es wie-
der um was. In der 1. Runde tritt man beim Pokalsieger
Enz-Murr an. Die Gastgeberinnen in der Regionenliga 2
unterwegs hatten zunächst auf das Spiel verzichtet, um
kurz danach dies zu widerrufen. Zum Glück, denn einen
Testspielgegner hätte man wohl kaum noch gefunden. Der
FSV, ein für uns unbekanntes Team, schloss die vergangene
Saison mit positivem Punktekonto auf Platz 5 ab und verlor
nur 4x in 22 Spielen. Im letzten Test besiegte der FSV den
SV Leingarten 3:0. Man darf den Gegner nicht unterschätzen
und es bedarf einer konzentrierten Leistung um weiterzu-
kommen. Wieder dabei sind Aline Böhringer und Mary Sue
Branco und evtl. Laura Bonuso und Cecilia Gaspar.

Frauen II
WFV Pokal 1. Runde:
SV Hegnach II – FFV Heidenheim 03.09 11:00 Uhr
Aufgrund miserabler Trainingsbeteiligung und null Testspielen
weiß Trainer Udo Langwisch weder wo man steht, geschwei-
ge denn wen er denn aufstellen soll. Immerhin kann er wohl
auf einige Urlaubsrückkehrer und wieder Genesene zurück-
greifen. Die jungen Gäste klar favorisiert, haben schon zig
Testspiele mit guten Ergebnissen gegen z.T. höherklassige
Teams absolviert. Zuletzt ein 1:1 beim FC Ingolstadt. Für den
FFV gibt es diese Saison nur ein Saisonziel, das heißt Auf-
stieg. Für den SVH II wird es eine ernsthafte Trainingseinheit
werden. Der Fokus liegt auf dem Saisonstart 1 Woche später.
Die Auslosung im Bezirkspokal ergab folgende Paarung:
Sonntag 01.10. SV Hegnach II – TV Oeffingen 11:00 Uhr

Herren I Kreisliga A1
1. Spieltag TSV Schmiden-SV Hegnach 2:0 (0:0)
Späte Gegentore
Leider brachten späte unnötige Gegentore den SVH um ei-
nen möglichen Punktgewinn. Vor dem Anpfiff musste neben
Silas Neumann, Jan Luithardt, Vale Mancuso und Nick Wag-
ner auch noch Manuel Mölle passen. Dazu fehlten noch die
urlaubenden Robin Majuntke, Taner Yildirim, Lumni Hajdari
und Ariant Ukaj. Beim letztjährigen Vizemeister begann man
vor zahlreichen Zuschauern gut und mit einem verdeckten
Schuss verfehlte Deniel Mutic das TSV Tor nur knapp. Dann
wurden die teil neuformierten Gastgeber stärker und erhöh-
ten das Pressing. Viel Dusel in der 15. Minute als zunächst
ein Kopfball an die Latte ging und der Nachschuss an die
Unterkante der Latte krachte. Nur 2 Minuten später parierte
SVH Torspieler Mario Durin 2x sensationell gegen den freige-
spielten Fabian Jordan aus nächster Nähe. Auch hier krach-
te der Nachschuss an den Außenpfosten. Danach konnte
man das Spiel wieder offener gestalten und den Ball länger
halten. Erst in der 43. nach einer Schmidener Großchance,
doch erneut Jordan köpfte aus 5m drüber. In der 2. Hälfte
weitgehendst ausgeglichenes Spiel, doch der SVH schaffte
es nicht das Schmidener Gehäuse in Gefahr zu bringen.
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Lediglich ein Kopfball von Mario Schmid war zu verzeich-
nen. Der TSV dagegen mit 2 weiteren Großchancen. Konter
nach Hegnacher Ecke, Hereingabe auf den 2. Pfosten, doch
Mballow grätschte den Ball zum Glück aus 5m übers Tor.
Ein Freistoß von ihm ging knapp drüber. Fataler Fehlpaß in
der 82. Minute und Patrick Nebel schnappte sich den Ball
und traf zum 1:0 für den TSV. Man versuchte nochmal alles,
doch in der Nachspielzeit schloss ihm einen schnellen TSV
Angriff zum 2:0 Endstand ab. Leider wurde der leidenschaft-
liche Hegnacher Kampf nicht mit Punkten belohnt, dennoch
hatte man das gute Gefühl auf dem richtigen Weg zu sein,
allen Schlechtrednern zum Trotz. Wenn man fussballerisch
noch zulegt und alle an Bord sind, werden auch die ge-
wünschten Punkte erreicht.
SV Hegnach: Durin, Akkilic, Doganer, di Brita (65. Nishori),
Turan Yildirim, Rühle, Secilmis (73. Mario Schmid), Mutic,
Saggio, Simic (58. Makridis), Nickels

Männergesangverein
Hegnach 1881 e.V.

Happy Kids
Der Kinderchor Happy Kids trifft sich jeden Dienstag (außer
in den Schulferien) von 16.00 - 16.45 Uhr im Vereinstreff
im Rathaus Hegnach, Eingang Erdgeschoss rechts. Im Chor
können Kinder von ca. 4 Jahren bis zum Ende der 1. Schul-
klasse mitmachen. Neue Kinder sind immer herzlich willkom-
men. Schaut einfach am Dienstag im Vereinstreff vorbei und
schnuppert mal rein.
Für Rückfragen erreichen Sie die Chorleiterin Karin Pfisterer
unter Tel. 15699.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Hegnach

Wanderung Sonntag, 03. September 2017
„Rund um den Wasserberg“ auf der Schwäbischen Alb.
Ausgangspunkt ist der Parkplatz „Hexensattel“ zwischen
Reichenbach im Täle und Unterböhringen.
Der erste Teil unserer Tour führt uns auf einem schmalen
Pfad durch die Heidelandschaft am Haarberg. Mit Blick auf
Staufen, Rechberg und Stuifen wandern wir weiter zum
Wasserberghaus (kurzer, steiler Aufstieg).
Nach dem Mittagessen im Wanderheim Wasserberghaus
geht es zum Parkplatz zurück.
Gastwanderer sind herzlich willkommen.
Wanderstrecke beträgt ca. 10 km.
Treffpunkt: Rathaus Hegnach
Abfahrt: 8.30 Uhr mit PKW. Wir bilden Fahrgemeinschaften.
Wanderführer: R. + R. Escher

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Hegnach

Senioren

Wanderung Esslingen/Stetten am 13.09.2017
Wir treffen uns am Rathaus Hegnach und fahren mit dem
Bus um 9.17 Uhr nach Waiblingen Bhf. von dort um 9.52
Uhr bis Esslingen, Haltestelle Katzenkopf.
Hier beginnt unsere Wanderung zum Jägerhaus und weiter
durch Wald und Wiesen bis Stetten.
Im Burgstüble werden wir zum Mittagessen erwartet.
Anschließend fahren wir mit dem Bus wieder nach Waiblin-
gen und zurück nach Hegnach.
Wanderzeit ca. 2 1/2 Stunden.
Wir hoffen auf schönes Wetter und viele Mitwanderer.
Gäste sind wie immer herzlich willkommen.
Wanderführer
Horst und Erich
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Ski-Club Hegnach e.V.

Skigymnastik für jedermann und -frau und jedes Alter
montags von 20.00 - 21.30 Uhr (außer in den Ferien) in der
Sporthalle Hegnach am Hartwald mit Wencke Boxler.
Unsere ganzjährige Skigymnastik bereitet optimal auf ver-
schiedene Sportarten vor und hält auch Sie körperlich fit
und in Schwung.
Neueinsteiger und Gäste sind herzlich willkommen.
Schnuppern Sie doch mal! (3x ist erlaubt, dann wird der
Beitrag fällig)

Nordic Walking
jeden Montag und Donnerstag um 18.00 Uhr
Treffpunkt im Sommer am Eingang zum Hartwald. -
Treffpunkt im Winter an der Öffinger Straße am Rewe-Park-
platz.
Bitte Nordic-Walking-Stöcke mitbringen.
Auch Neueinsteiger sind willkommen bei Horst Hoyer und
Wolfgang Bürthel, die Ihnen die Grundbegriffe des Nordic
Walkens spielend beibringen.

Der Skiclub Hegnach fährt Rad

MÄNNER:
Jeden 2. Sonntag im Monat Mountainbiken ab 10.00 Uhr:
Treffpunkt: Hartwaldhalle Hegnach. Rückkehr zwischen 12.30
Uhr und 13.00 Uhr. Neue Biker sind herzlich willkommen.

DAMEN:
Jeden Dienstag ab 18.15 Uhr.
Treffpunkt: Hartwaldhalle Hegnach,
Rückkehr zwischen 21.30 Uhr und 22.00 Uhr nach Ein-
kehrschwung. Auch hier ist Zuwachs willkommen.

40 Jahre Ski-Club Hegnach
- Jubiläumswanderung am 17.09.2017
Anlässlich unseres 40-jährigen Bestehens wollen wir am
Sonntag, d. 17.09.2017 unsere Jubiläumswanderung durch-
führen.
Diese führt in den Welzheimer Wald.
Von der Laufenmühle wandern wir zunächst durch das male-
rische Edenbachtal nach Breitenfüst. Danach am Ropachsee
vorbei, hinauf zum Birkachhof und hinunter zur Haghofer
Ölmühle und zur Hagmühle.
Über weite Acker- und Wiesenflächen erreichen wir dann
Rienharz. Von Rienharz gehen wir weiter zur Meuschenmühle
in Richtung Welzheim. Dort kommen wir am römischen Orts-
kastell vorbei und gehen weiter bis zum Bahnhof Welzheim.
Wir verlassen Welzheim am westlichen Ortsende.
Parallel zur Straße wandern wir dann bis Rudersberg und
dort wieder in den Wald.
Der Mühlenwanderweg durchquert dann das Erfahrungsfeld
der Sinne "Eins und Alles".
Wir wandern weiter zum Bahnhof Laufenmühle und zur ma-
lerisch an der Wieslauf gelegenen Klingenmühle. Von hier
geht es dann wieder zurück zu unserem Ausgangspunkt.
Insgesamt ist die Wanderung 16,5 km lang; die Wanderzeit
beträgt ca. 5 Stunden.
Anmeldungen zur Wanderung bitte bis Samstag, d.
09.09.2017 an: wolfgang.buerthel@skiclub-hegnach.de
Wir behalten uns vor, die Wanderung bei schlechtem Wetter
abzusagen. Deshalb bitte bei der Anmeldung unbedingt eine
Telefonnummer oder e-mail Adresse angeben.

Obst- und Gartenbauverein
Hegnach e.V.

...informiert, jetzt:
Blumenzwiebeln setzen. Damit Sie sich bereits im Frühjahr
an den ersten Blüten im Garten erfreuen können, sollten Sie
jetzt Zwiebeln von Tulpen, Narzissen und anderen Frühjahrs-
blühern in den Boden legen. Eine Faustregel besagt: Die
Zwiebeln doppelt so tief ablegen, wie sie hoch sind.

Stauden pflanzen. Ende August beginnt bereits die Stauden-
pflanzsaison. Gepflanzt werden jetzt Madonnenlilien, Pfingst-
rosen, Kaiserkronen, Herbstzeitlose, Herbstkrokusse und Stau-
den, die im Frühsommer des kommenden Jahres blühen.
Abgeblühte Stauden schneiden. Aus optischen Gesichts-
punkten können abgeblühte Stauden zurückgeschnitten wer-
den. Das kann auch einen weiteren Vorteil haben, denn bei
manchen Arten kommt es so zu einer Nachblüte im Herbst.
Bedenken Sie aber auch, dass für die Tiere ausreichend
Stängel stehen bleiben sollten. Viele Insekten und Vögel er-
nähren sich außerdem von den Samen. Und wenn Sie selbst
aussäen wollen, sollten die abgeblühten Stängel ohnehin bis
zur Samenreife stehen bleiben.
Gemüse aussäen. Diesen Monat können folgende Gemü-
searten für die Herbsternte ausgesät werden: Feldsalat,
Radicchio, Endiviensalat, Schnittsalat, Spinat, Herbstrüben,
Chinakohl, Pak Choi, Radieschen, Winterrettich, Rettich,
Rübstiel, Petersilie, Kresse, Blumenkohl, Winterportulak,
Löffelkraut, Knollenfenchel, Frühlingszwiebeln und Möhren.
Wenn Sie in tiefe Rillen säen, bleibt es am Grund der Rille
auch im Sommer feuchter, sodass die Pflanzen besser auf-
laufen. Außerdem wird so das Wässern erleichtert. Einige
Arten können auch in Schalen oder Topfplatten für das
Herbstbeet vorkultiviert werden
Gemüse auspflanzen. Folgende vorkultivierte Gemüsearten
oder Staudengemüse können gepflanzt werden: Kohlrabi,
Brokkoli, Grünkohl, Chinakohl, Wirsing, Kopfsalat, Winteren-
divie und Porree. Eine gute Pflanzschaufel oder ein Pflanz-
stock erleichtert die Pflanzarbeiten. Gepflanzt werden sollte
morgens oder abends bzw. bei bedecktem Himmel. Gutes
Angießen ist in dieser Jahreszeit besonders wichtig.
Gemüsereihen vereinzeln. Damit sich Möhren, Fenchel,
Schwarzwurzeln und Rote Bete kräftig entwickeln können,
sollten Sie die Reihen immer im Auge behalten. Wenn zu
dicht gesät wurde, muss der Abstand durch das Herauszie-
hen einzelner Pflanzen wieder vergrößert werden. Ausgezo-
gene Rote Bete und Knollenfenchel können übrigens wieder
neu aufgepflanzt werden (am besten bei bedecktem Himmel
oder in Regenperioden).
Oleander vermehren. Selbst vermehrte Oleanderpflanzen
sind ein schönes "Mitbringsel". Wenn Sie Ihren Oleander ab
sofort nicht mehr düngen, aber weiterhin regelmäßig gie-
ßen, können Sie von einjährigen, kräftigen Trieben Stecklinge
schneiden. Sie bewurzeln sich innerhalb von vier Wochen
und können dann in einen hübschen Topf gepflanzt werden.
Formpflanzen schneiden. Bei Formpflanzen (Topiari) kann
Ende August ein letzter korrigierender Gestaltungs- oder ein
zweiter, mäßiger Pflegeschnitt erfolgen. Er fixiert die end-
gültige Form und lässt die Oberfläche des Gehölzes dichter
wachsen. Tipp: Holen Sie sich ein paar Gestaltungsideen bei
einem Besuch eines Schlossgartens, wie z. B. das Blühende
Barock in Ludwigsburg. Hier finden Sie aufwändig gestaltete
Formpflanzen. (Quelle: NL LOGL - Gartenkalender)

LandFrauenverein
Hegnach
Besuchen Sie uns im Internet auf www.landfrauen-hegnach.de.

Bauernverband
Schwäb. Hall-Hohenlohe-Rems e.V.
Agrardieselsprechtage
An folgenden Tagen besteht noch die Möglichkeit, in der
Geschäftsstelle in 74547 Untermünkheim-Übrigshausen, Am
Richtbach 1, Agrardieselanträge für das Jahr 2016 zu stellen:
Mittwoch, 06.09.2017
Donnerstag, 14.09.2017

Mitzubringen sind:
Dieselbezugsbelege und Tankstellenbelege aus dem Kalen-
derjahr 2016
Lieferscheine von Lohnarbeiten in 2016
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De-Minimis-Bescheinigungen (letzte 2 Jahre Abrechnungsbelege)
IBAN und BIC-Nummer
Anmeldungen sind unbedingt erforderlich. Die Beratung fin-
det im Rahmen der Gebührenordnung des Landesbauern-
verbandes statt.
Bitte beachten Sie:
Wir dürfen nur Mitglieder beraten!
Anmeldung und weitere Informationen bei der Geschäftsstel-
le in Übrigshausen, Telefon 0 79 44/94 35-0

Parteien

Telefonsprechstunde ALi:
Montags von 10 Uhr bis 11 Uhr, Stadtrat Alfonso Fazio,
Tel. 18798, www.ali-waiblingen.de.
Stadtrat Bernd Wissmann ist unter Tel. 07146/861786 oder
per Mail: abwissi@aol.com zu erreichen.

Telefonsprechstunde der FDP-Fraktion:
Dienstags von 10.00 - 11.00 Uhr
Stadträtin Andrea Rieger, Tel. 07151/565 371

Telefonsprechstunde der DFB-Fraktion:
Dienstag, 05.09., 19-20 Uhr, Michael Fessmann,
T. 82878, fessmann.holzbau@t-online.de

Verschiedenes

Schulbeginn nach den Sommerferien
an der FSN
Für die Klassenstufen 2-4 und 6-10 der
Grund-, Werkreal-, Real- und Gemein-
schaftsschule beginnt der Unterricht am
Montag, 11.9.2017, um 8.35 Uhr.

Der Unterricht endet an diesem Tag um 12.15 Uhr.
Für die neuen Schülerinnen und Schüler der Klassen 5

Gemeinschaftsschule beginnt der 1. Schultag an der FSN
am

Dienstag, 12.9.2017, um 15.00 Uhr
mit einem Schulanfangsgottesdienst in der kath. Kirche
St. Maria in Neustadt.
Die anschließende Aufnahmefeier findet in der Aula der
FSN (gegen 16.00 Uhr) statt.
Für die Klassen 1 der Grundschule findet am

Freitag, 15.9.2017, um 14.00 Uhr
ein Einschulungsgottesdienst in der Kath. Kirche St. Maria
Neustadt statt. Die anschließende Aufnahmefeier beginnt
um ca. 15.00 Uhr in der. Gemeindehalle Neustadt.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Kapstachelbeeren schmecken jetzt am besten
Wie so viele Früchte schmecken auch Kapstachelbeeren (bo-
tanisch: Physalis peruviana) am besten aus dem eigenen An-
bau. Denn dann können die Exoten voll ausreifen und wer-
den nicht – wie die Exemplare aus dem Supermarkt – vor der
Reife geerntet. Die Beeren sind reif, wenn die pergamentarti-
gen Hüllen braun, vertrocknet und die runden Früchte leuch-
tend orange sind.
Am besten gedeiht der frostempfindliche Strauch aus Süd-
amerika im Kübel in einer geschützten Balkon- oder Terras-
senecke. Optimal ist es, wenn die Früchte im Gewächshaus

oder im Wintergarten nachreifen können. Denn im Freiland
können die ersten kühlen Herbstnächte den leckeren Früch-
ten leider schnell ein Ende bereiten. Der Strauch sollte nach
der Ernte auf etwa 30 Zentimeter Höhe zurückgeschnitten
werden. Dann treibt er im Frühjahr wieder kräftig aus. Den
Winter verbringt er am besten an einem hellen, kühlen Plätz-
chen bei etwa fünf bis zehn Grad Celsius.

Feldsalat nicht zu dicht säen
Lust auf frisches Grün auch im Winter?
Feldsalat (botanisch: Valerianella locusta) für die Winterern-
te kann jetzt ausgesät werden. Die Samen sollten nicht zu
dicht ausgesät werden. Als Faustregel gilt: Eine Tüte mit fünf
Gramm Saatgut reicht für vier bis sechs Quadratmeter Fläche
oder acht bis zwanzig laufende Meter. Um die Samen gut zu
verteilen, hilft ein Trick: Die Samen aus der Tüte mit einer klei-
nen Schaufel Sand mischen. Das Samen-Sand-Gemisch wird
dann in Rillen ausgesät und gut feucht gehalten. Dabei sollte
unbedingt, das Wetter im Blick behalten werden: Bei Trocken-
heit muss gegossen werden. Denn wenn die Samen austrock-
nen, stirbt der Keimling ab. Bei kühlem Wetter hält eine Decke
aus Gartenvlies die Pflänzchen warm. Ist es milder, sollte diese
aber unbedingt abgenommen werden, sonst droht Mehltau.
Übrigens: Auch wenn er so heißt, ist der Feldsalat botanisch
kein Salat. Tatsächlich ist er mit dem Baldrian verwandt. Eini-
ge schreiben ihm daher auch eine beruhigende Wirkung und
Hilfe bei Winterdepressionen zu.
Quelle: Bundesverband Deutscher Gartenfreunde e.V.

Tipp aus der Redaktion:

Güsse für Obstkuchen
Rahmguss
2 Eier
2 EL Zucker
1 Päckchen Vanillezucker
1/4 l süße oder dicke saure Sahne
2-3 EL Mehl
einige geschälte, geriebene Mandeln
einige Butterflöckchen

Eigelb, Zucker und Vanillezucker verquirlen, die Sahne ab-
wechselnd mit dem Mehl untermischen und zuletzt den
steifen Eischnee locker durchziehen. Den Obstkuchen erst
kurz vor dem Backen damit übergießen, die Mandeln darauf
streuen und kleine Butterflöckchen darüber verteilen.

Milchguss
(für Kirschen-, Aprikosen-, Apfel- oder Zwetschgenkuchen)
3/8 l frische Milch oder halb Milch/halb süße Sahne
2 EL Zucker
2 EL Mehl
abgeriebene Schale von 1/2 Zitrone
2 Eier
30 g geschälte, geriebene Mandeln
einige Butterflöckchen

Milch und Zucker zum Kochen bringen, das Mehl mit wenig kal-
ter Milch verquirlen, einlaufen lassen und den Guss nach dem
Sämigwerden kaltrühren. Dann Zitronenschale und Eigelb un-
termischen, den steifen Eischnee locker durchziehen und den
Obstkuchen kurz vor dem Backen damit übergießen, die Man-
deln darüber streuen und die Butterflöckchen obenauf verteilen.

Quarkguss
2 Eigelb
2 EL Zucker
250 g Quark (40%)
abgeriebene Schale von 1/2 Zitrone
evtl. 30 g geschälte, geriebene Mandeln
2 Eiweiß

Die Eigelb mit dem Zucker schaumig rühren, den (evtl. durch-
passierten) Quark und die Zitronenschale sowie die geriebe-
nen Mandeln untermischen. Zuletzt den steif geschlagenen
Eischnee locker unterziehen.


